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KV-interne Abrechnungsnummern ab 3. Quartal 2005 
Kassenärztliche Vereinigung Mecklenburg-Vorpommern 
 
Stand 23. September 2005   
 
Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 
AOK Mecklenburg-Vorpommern 
 
1. Diabetiker Typ I   
 
Diabetes-Management 
 
99016 A Schulungsmaterial   6,90   1 x pro Schulung 
  
99017 A Ärztliche Leistung 20,45 12 Doppelstunden 
 - Vermittlung der Schulungsinhalte  
   (Übungen der Dosisanpassung) 
 - Gestationsschulung 20,45   2 Doppelstunden 
 - Pumpenschulung 20,45   5 Doppelstunden 
 
99019 A Ärztliche Leistung 20,45   2 Doppelstunden 
 - Schulung Ernährung/Niere  
 
 Rücküberweisungspauschale nach 
                     Mitbehandlung bis zu 6 Monaten  
 
99021 B - Ersteinstellung Diabetes 56,24  
99021 C - Therapieumstellungen des  56,24   
    Stoffwechsels 
99021 D - HbA 1c-Wert Senkung auf Zielwert 56,24  
99021 E - Beseitigung der Hypoglykämieursache 56,24  
99021 F - Normotonie  56,24  
99021 G - Behandlungen von Komplikationen und 56,24  
   Folgeerkrankungen 
99021 H - Behandlungen von Pumpenträgern 56,24  
99021 I - Behandlungen bei Schwangerschaft 56,24  
99021 J - Behandlung von Kindern 56,24  
99021 K - Schulung (als alleiniger Überweisungs- 56,24   
   grund) 
 
99021 X Höchstwert für die Leistungen nach den 56,24 wird durch KV gesetzt 
 Ziffern 9021 B bis 9021 K    
 
 Rücküberweisungspauschale nach 
 Konsiliaruntersuchung 
 
99022 B - Statusbestimmungen mit Therapie- 12,78 auch bei Kombination  
   vorschlag  mehrerer Gründe 
99022 C - Vermeidung diabetesbedingter Kranken- 12,78 werden nur 1 x 12,78 €  
   hauseinweisung  vergütet 
99022 D - Verordnung häuslicher Krankenpflege 12,78 
   (§ 73 SGB V) 
99022 X Höchstwert für die Leistungen nach den 12,78 wird durch KV gesetzt 
 Ziffern 9022 B bis 9022 D 
 
 Dokumentationspauschale für Erst- und  
 Folgedokumentation 
 
99023 - Erstdokumentation   5,11 
99024 - Folgedokumentation   5,11 
 
 Überweisungspauschale  
 
99022 A - zur Konsiliaruntersuchung 12,78 
99021 A - zur Mitbehandlung bis zu 2 Quartalen 12,78  
 
 Ergebnisvergütung 
 
99025 A - Halten des Gesundheitsprofils 15,34 nicht vom Arzt abzurechnen, 
99025 B - Verbessern des Gesundheitsprofils 25,56 wird durch KV ermittelt  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 

 

AOK und Seekrankenkasse 

 
 
 

2. Diabetiker Typ II – ohne Insulin 
 
 

DMP-Vertrag Diabetes  
 

99300 Erstdokumentation 20,00 wird durch KV vergeben 
 

99302 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99301 Motivationspauschale  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99307  Mitbehandlungspauschale  30,00 2 x im Jahr durch DSP    
                                                                                                                                               abrechenbar  
      

99305 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr berechnungsfähig  
 

99306 Qualitätssicherungspauschale 15,00 wird durch KV vergeben 
 
 Erfolgshonorar   
99303 - Halten des Gesundheitszustandes 15,00 wird durch KV vergeben 
99304 - Verbessern des Gesundheitszustandes 25,00   
 

99310 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 4 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die nicht Insulin spritzen 
  
99311  Mehr Diabetes Selbst-Management für  20,00 12 Doppelstunden 
 Typ 2-MEDIAS 2 
 

99320 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 und Schulungsprogramm (HBSP) 
 

99321 Strukturiertes Therapie- und Schulungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 programm für Patienten mit Hypertonie 
 

99330 Diabetes-Schulungsmaterial  6,90 1 x pro Schulung 
 

99331 Hypertonie-Schulungsmaterial  6,90 1 x pro Schulung 
 
 

3. Diabetiker Typ II – mit Insulin 
 
 

 

DMP-Vertrag Diabetes  
 

99300 Erstdokumentation 20,00 wird durch KV vergeben 
   

99302 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99301 Motivationspauschale  15,00 wird durch KV vergeben  
 

99307 Mitbehandlungspauschale  30,00 2 x im Jahr durch DSP   
                                                                                                                                               abrechenbar  
 

99305 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr berechnungsfähig  
 

99306 Qualitätssicherungspauschale 15,00 wird durch KV vergeben 
 

 Erfolgshonorar   
99303 - Halten des Gesundheitszustandes 15,00 wird durch KV vergeben 
99304 - Verbessern des Gesundheitszustandes 25,00    
 

99312 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 5 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die Insulin spitzen     
 

99313 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 6 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die Normalinsulin   
 spritzen      
 

99320 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 und Schulungsprogramm (HBSP) 
 

99321 Strukturiertes Therapie- und Schulungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 programm für Patienten mit Hypertonie 
 

99330 Diabetes-Schulungsmaterial   6,90 1 x pro Schulung 
 

99331 Hypertonie-Schulungsmaterial    6,90 1 x pro Schulung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____ 
DSP = Diabetiker-Schwerpunktpraxis  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 

 
AOK 
 
4. DMP-Vertrag KHK (gültig ab 01.10.2004) 
 
99400 Erstdokumentation 15,00  wird durch KV vergeben 
 
99402 Folgedokumentation 13,50 wird durch KV vergeben 
 
99406 Qualitätssicherungspauschale 15,00  wird durch KV vergeben 
 
99407 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  4 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die nicht Insulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)  
 (Gruppenschulung) 
 
99408 Mehr Diabetes Selbst-Management  20,00  12 Unterrichtseinheiten  
 für Typ 2 – MEDIAS 2    (1 UE = 90 Min.)  
 (Gruppenschulung)   pro UE/Patient  
 
99409 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  5 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die Insulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens) 
 (Gruppenschulung) 
 
99410  Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  5 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die Normalinsulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens) 
 (Gruppenschulung)  
 
99412  Behandlungs- und Schulungsprogramm für 20,00 4 Unterrichtseinheiten (UE) 
 Patienten mit Hypertonie (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)   (1 UE = 90 Min.) 
 
99413 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- und  20,00 3 – 4 Unterrichtseinheiten (UE)  
 Schulungsprogramm (HBSP)  (1 UE = 90 Min.)  
 (Gruppenschulung) 
 
99430 Hypertonie-Schulungsmaterial  8,95 1 x pro Schulung  
 
99431  Diabetes-Schulungsmaterial   8,95  1 x pro Patient  
 
 
5. DMP-Vertrag Brustkrebs (gültig ab 01.01.2005) 
 
99500 Erstdokumentation 15,00  wird durch KV vergeben  
 
99501  Beratungsgespräch 30,00 einmal je Krankheitsfall  
 vor stationärer Aufnahme und/oder nach   Dauer ca. 30 Minuten 
 histologischer Sicherung der Diagnose  
 
99502 Beratungsgespräch  30,00  einmal je Krankheitsfall 
 nach stationärer Behandlung   Dauer ca. 30 Minuten  
 
99503 Begleitgespräch  12,50 einmal im Quartal  
 ohne Folgedokumentation  Dauer ca. 15 Minuten  
 
99504 Begleitgespräch  17,50 einmal im Quartal   
 einschl. Folgedokumentation   wird durch KV vergeben  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 

 
IKK Mecklenburg-Vorpommern 
 
Diabetiker Typ I – Diabetes-Management – Strukturvertrag 
 
99016 A Schulungsmaterial   6,90   1 x pro Schulung 
 
99017 A Ärztliche Leistung 20,45 12 Doppelstunden 
 - Vermittlung der Schulungsinhalte   bis Quartal 3/2005  
   (Übungen der Dosisanpassung)       99016 A + 99017 A   
 - Gestationsschulung 20,45   2 Doppelstunden        ab 4/2005 nur noch 
 - Pumpenschulung 20,45   5 Doppelstunden bei Gestationsdiabetes 
 
99019 A Ärztliche Leistung 20,45   2 Doppelstunden 
 - Schulung Ernährung/Niere  
 
 Rücküberweisungspauschale nach 
                     Mitbehandlung bis zu 6 Monaten  
 
99021 B - Ersteinstellung Diabetes 56,24  
99021 C - Therapieumstellungen des  56,24  
    Stoffwechsels 
99021 D - HbA 1c-Wert Senkung auf Zielwert 56,24  
99021 E - Beseitigung der Hypoglykämieursache 56,24  
99021 F - Normotonie  56,24                                     
     bis Quartal 4/2005  
99021 G - Behandlungen von Komplikationen und 56,24                                           ab 1/2006 nur noch  
   Folgeerkrankungen                                 99021 I abrechenbar  
99021 H - Behandlungen von Pumpenträgern 56,24                                         
99021 I - Behandlungen bei Schwangerschaft 56,24  
99021 J - Behandlung von Kindern 56,24  
99021 K - Schulung (als alleiniger Überweisungs- 56,24  
   grund) 
 
99021 X Höchstwert für die Leistungen nach den 56,24                    wird durch KV gesetzt 
 Ziffern 9021 B bis 9021 K    
 
 Rücküberweisungspauschale nach 
 Konsiliaruntersuchung 
 
99022 B - Statusbestimmungen mit Therapie- 12,78 auch bei Kombination  
   vorschlag  mehrerer Gründe 
99022 C - Vermeidung diabetesbedingter Kranken- 12,78 werden nur 1 x 12,78 €  
   hauseinweisung  vergütet                             bis Quartal 3/2005  
99022 D - Verordnung häuslicher Krankenpflege 12,78                              
   (§ 73 SGB V) 
99022 X Höchstwert für die Leistungen nach den 12,78 wird durch KV gesetzt 
 Ziffern 9022 B bis 9022 D 
 
 Dokumentationspauschale für Erst- und  
 Folgedokumentation 
 
99023 - Erstdokumentation   5,11 
99024 - Folgedokumentation   5,11 
 
 Überweisungspauschale                                                                                                                            bis Quartal 3/2005  
                                                                                                                                                                                          
99022 A - zur Konsiliaruntersuchung 12,78 
99021 A - zur Mitbehandlung bis zu 2 Quartalen 12,78  
 
 Ergebnisvergütung 
 
99025 A - Halten des Gesundheitsprofils 15,34 nicht vom Arzt abzurechnen, 
99025 B - Verbessern des Gesundheitsprofils 25,56 wird durch KV ermittelt  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 

 
 
6. Vereinbarung Homöopathie (gültig ab 01.01.2005) 
 
99600  Homöopathische Erstanamnese vom Beginn  90,00 
 des 13. Lebensjahres an  
 
99601 Homöopathische Erstanamnese bis zum  54,00 
 vollendeten 12. Lebensjahr  
 
99602  Repertorisation  20,00 
 
99603 Homöopathische Analyse 20,00 
 
99604  Homöopathische Folgeanamnese  20,00 
 mindestens 15 Minuten  
 
99605  Homöopathische Folgeanamnese  45,00 
 mindestens 30 Minuten   
 
99606  Homöopathische Beratung  10,00  
 
99607  Anwendung und Auswertung eines für die  10,00 
 wissenschaftliche Dokumentation standardisierten 
 Fragebogens  

 
 
7. Vereinbarung Rückenschmerz Region Vorpommern (gültig ab 01.01.2005) 
 
99620  Einschreibung des Patienten  in die Vereinbarung 10,00 
 
99621 Koordination, einschließlich eventuelle Überweisung 20,00  
 zur fachärztlichen nicht operativen Mitbehandlung  
 Versorgungsebene 1  
 
99622 Organisationspauschale für fachärztliche und  20,00  
 ggf. Veranlassung weiterer fachärztlicher Befundung  
 Versorgungsebene 2  
 
99623 Einweisung zu amb. OP in die Short-Care-Klinik  10,00 
 Greifswald  
 Versorgungsebene 2  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 
IKK 
 

 
1. DMP-Diabetes Typ I (gültig ab 01.08.2005) 
 
 
99700 Erstdokumentation  20,00  wird durch KV vergeben  
 

99701 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben  
 

99705 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr abrechenbar  
 

99707  Betreuungspauschale  42,00  1 x im Quartal abrechenbar  
 

99710 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  12 Unterrichtseinheiten (UE)  
 intensivierte Insulintherapie   bis zu 4 Patienten  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)   pro UE / Patient  
 

99711 Behandlungs- und Schulungsprogramm  20,00  pro UE / Patient  
 Diabetes bei Kindern   Einzelschulung, 
 (6 – 10 Jahre)   Übungsanteile in Kleingruppen  
 

99712  Schulungsprogramm  20,00 pro UE / Patient  
 Diabetes bei Jugendlichen  
 (11 – 18 Jahre)  
 

99720D Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- und 20,00  3 – 4 UE  
 Schulungsprogramm (HBSP)  pro UE / Patient  
 

99721D Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00 4 Doppelstunden 
 Patienten mit Hypertonie   bis zu 4 Patienten  
   pro UE / Patient  
 

99730  Diabetes-Schulungsmaterial    8,95  1 x pro Patient  
 

99731  Hypertonie-Schulungsmaterial    8,95  1 x pro Patient  
 

 
 

2. DMP-Diabetes Typ II – ohne Insulin 
 
 

 

99300 Erstdokumentation 20,00 wird durch KV vergeben 
 

99302 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99301 Motivationspauschale  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99307 Mitbehandlungspauschale  30,00 2 x im Jahr durch DSP   
                                                                                                                                               abrechenbar  
    

99305 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr berechnungsfähig  
 

99306 Qualitätssicherungspauschale 15,00 wird durch KV vergeben 
 
 Erfolgshonorar   
99303 - Halten des Gesundheitszustandes 15,00 wird durch KV vergeben 
99304 - Verbessern des Gesundheitszustandes 25,00   
 

99310 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 4 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die nicht Insulin spritzen 
  
99311  Mehr Diabetes Selbst-Management für  20,00 12 Doppelstunden 
 Typ 2-MEDIAS 2 
 

99320 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 und Schulungsprogramm (HBSP) 
 

99321 Strukturiertes Therapie- und Schulungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 programm für Patienten mit Hypertonie 
 

99330 Diabetes-Schulungsmaterial  6,90 1 x pro Schulung 
 

99331 Hypertonie-Schulungsmaterial  6,90 1 x pro Schulung 
 
 

 
 
 
 
 
 
--- 
DSP = Diabetiker-Schwerpunktpraxis  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 
3. DMP-Diabetes Typ II – mit Insulin 
 
 
 

99300 Erstdokumentation 20,00 wird durch KV vergeben 
   

99302 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99301 Motivationspauschale  15,00 wird durch KV vergeben  
 

99307 Mitbehandlungspauschale  30,00 2 x im Jahr durch DSP   
   abrechenbar  
 

99305 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr berechnungsfähig  
 

99306 Qualitätssicherungspauschale 15,00 wird durch KV vergeben 
 

 Erfolgshonorar   
99303 - Halten des Gesundheitszustandes 15,00 wird durch KV vergeben 
99304 - Verbessern des Gesundheitszustandes 25,00    
 

99312 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 5 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die Insulin spitzen     
 

99313 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 6 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die Normalinsulin   
 spritzen      
 

99320 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 und Schulungsprogramm (HBSP) 
 

99321 Strukturiertes Therapie- und Schulungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 programm für Patienten mit Hypertonie 
 

99330 Diabetes-Schulungsmaterial   6,90 1 x pro Schulung 
 

99331 Hypertonie-Schulungsmaterial    6,90 1 x pro Schulung 
 

 
4. DMP-Vertrag  KHK (gültig ab 01.10.2004) 
 
für alle IKK´n, die dem DMP-KHK beigetreten sind  
 
99400 Erstdokumentation 15,00  wird durch KV vergeben 
 
99402 Folgedokumentation 13,50 wird durch KV vergeben 
 
99406 Qualitätssicherungspauschale 15,00  wird durch KV vergeben 
 
99407 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  4 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die nicht Insulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)  
 (Gruppenschulung) 
 
99408 Mehr Diabetes Selbst-Management  20,00  12 Unterrichtseinheiten  
 für Typ 2 – MEDIAS 2    (1 UE = 90 Min.)  
 (Gruppenschulung)   pro UE/Patient  
 
99409 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  5 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die Insulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens) 
 (Gruppenschulung) 
 
99410  Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  5 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die Normalinsulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens) 
 (Gruppenschulung)  
 
99412  Behandlungs- und Schulungsprogramm für 20,00 4 Unterrichtseinheiten (UE) 
 Patienten mit Hypertonie (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)   (1 UE = 90 Min.) 
 
99413 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- und  20,00 3 – 4 Unterrichtseinheiten (UE)  
 Schulungsprogramm (HBSP)  (1 UE = 90 Min.)  
 (Gruppenschulung) 
 
99430 Hypertonie-Schulungsmaterial  8,95 1 x pro Schulung  
 
99431  Diabetes-Schulungsmaterial   8,95  1 x pro Patient  
 
 
 
--- 
DSP = Diabetiker-Schwerpunktpraxis  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 
 
5. DMP-Vertrag Brustkrebs (gültig ab 01.01.2005) 
 
 
 
99500 Erstdokumentation 15,00  wird durch KV vergeben  
 
99501  Beratungsgespräch 30,00 einmal je Krankheitsfall  
 vor stationärer Aufnahme und/oder nach   Dauer ca. 30 Minuten 
 histologischer Sicherung der Diagnose  
 
99502 Beratungsgespräch  30,00  einmal je Krankheitsfall 
 nach stationärer Behandlung   Dauer ca. 30 Minuten  
 
99503 Begleitgespräch  12,50 einmal im Quartal  
 ohne Folgedokumentation  Dauer ca. 15 Minuten  
 
99504 Begleitgespräch  17,50 einmal im Quartal  
 einschl. Folgedokumentation   wird durch KV vergeben  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 9 -  

 
Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 

 
Betriebskrankenkassen (BKK) 
 

Diabetiker Typ I 
 
99017 Ärztliche Leistung 25,56 12 Doppelstunden 
 Vermittlung der Schulungsinhalte    bis Quartal 3/2005  
 sowie praktische Übungen der Dosis-    ab 4/2005 nur noch  
 anpassung   bei Gestationsdiabetes  
 
99018 Schulungsmaterial   6,90 1 x pro Schulung 
 
99019 Ärztliche Leistung 25,56 12 Doppelstunden 
 Vermittlung der Schulungsinhalte  
 (Vorstellung der Insulinpumpe, Diätetische 
 Übungen, diabetischer Fuß, etc.    bis Quartal 3/2005  
 
99020 Schulungsmaterial   6,90 1 x pro Schulung 
 
99021 Ärztliche Leistung 56,24 nur durch DSP ab-   
 Diabetikerbetreuung in der Phase der Neu-  rechenbar  
 einstellung, z.B. bei frisch manifestiertem 
 Diabetes mellitus Typ I, Umstellung von kon-     
 ventioneller auf intensivierte konventionelle In-     
 sulintherapie, Einstellung der Insulinpumpe,     
 etc.    bis Quartal 4/2005 
    ab 1/2006 nur noch 
99022 Nichtärztliche Leistung 25,56  bei Gestationsdiabetes 
 Betreuung des Diabetikers (Anleitung zum 
 Erlernen der Spritztechnik und der Stoff- 
 wechselselbstkontrolle, Verbandswechsel, 
 Injektionen, etc.  
  
 
 
 
Für BKK´n, die dem DMP-Diabetes Typ I beigetreten sind 
 
1. DMP-Diabetes Typ I (gültig ab 01.08.2005) 
 
 
99700 Erstdokumentation  20,00  wird durch KV vergeben  
 

99701 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben  
 

99705 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr abrechenbar  
 

99707  Betreuungspauschale  42,00  1 x im Quartal abrechenbar  
 

99710 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  12 Unterrichtseinheiten (UE)  
 intensivierte Insulintherapie   bis zu 4 Patienten  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)   pro UE / Patient  
 

99711 Behandlungs- und Schulungsprogramm  20,00  pro UE / Patient  
 Diabetes bei Kindern   Einzelschulung, 
 (6 – 10 Jahre)   Übungsanteile in Kleingruppen  
 

99712  Schulungsprogramm  20,00 pro UE / Patient  
 Diabetes bei Jugendlichen  
 (11 – 18 Jahre)  
 

99720D Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- und 20,00  3 – 4 UE  
 Schulungsprogramm (HBSP)  pro UE / Patient  
 

99721D Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00 4 Doppelstunden 
 Patienten mit Hypertonie   bis zu 4 Patienten  
   pro UE / Patient  
 

99730  Diabetes-Schulungsmaterial    8,95  1 x pro Patient  
 

99731  Hypertonie-Schulungsmaterial    8,95  1 x pro Patient  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 

 
 
Für BKK`n, die dem DMP-Diabetes Typ II beigetreten sind 
 
2. DMP-Diabetes Typ II – ohne Insulin  
 
   
 

99300 Erstdokumentation 20,00 wird durch KV vergeben 
 

99302 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99301 Motivationspauschale  25,00 wird durch KV vergeben 
 

99307 Mitbehandlungspauschale  30,00 2 x im Jahr durch DSP  
   abrechenbar  
     

99305 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr berechnungsfähig  
 

99306 Qualitätssicherungspauschale 25,00 wird durch KV vergeben 
 

 Erfolgshonorar   
99303 - Halten des Gesundheitszustandes 15,00 wird durch KV vergeben 
99304 - Verbessern des Gesundheitszustandes 25,00 wird durch KV vergeben  
 

99310 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 4 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die nicht Insulin spritzen 
  
99311  Mehr Diabetes Selbst-Management für  20,00 12 Doppelstunden 
 Typ 2-MEDIAS 2 
 

99320 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 und Schulungsprogramm (HBSP) 
 

99321 Strukturiertes Therapie- und Schulungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 programm für Patienten mit Hypertonie 
 

99330 Diabetes-Schulungsmaterial  6,90 1 x pro Schulung 
 

99331 Hypertonie-Schulungsmaterial  6,90 1 x pro Schulung 

 
 

3. DMP-Diabetes Typ II – mit Insulin  
 
 

 
 

99300 Erstdokumentation 20,00 wird durch KV vergeben 
   

99302 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99301 Motivationspauschale  25,00 wird durch KV vergeben  
 

99307 Mitbehandlungspauschale  30,00 2 x im Jahr durch DSP  
   abrechenbar  
  

99305 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr berechnungsfähig  
 

99306 Qualitätssicherungspauschale 25,00 wird durch KV vergeben  
 

 Erfolgshonorar   
99303 - Halten des Gesundheitszustandes 15,00 wird durch KV vergeben 
99304 - Verbessern des Gesundheitszustandes 25,00  wird durch KV vergeben  
 

99312 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 5 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die Insulin spitzen     
 

99313 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 6 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die Normalinsulin   
 spritzen      
 

99320 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 und Schulungsprogramm (HBSP) 
 

99321 Strukturiertes Therapie- und Schulungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 programm für Patienten mit Hypertonie 
 

99330 Diabetes-Schulungsmaterial   6,90 1 x pro Schulung 
 

99331 Hypertonie-Schulungsmaterial    6,90 1 x pro Schulung 
 
 
________ 

DSP = Diabetiker-Schwerpunktpraxis 
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 
 
 

Für alle BKK´n, die dem DMP-KHK beigetreten sind  
 
4. DMP-Vertrag  KHK (gültig ab 01.10.2004) 
 
 
99400 Erstdokumentation 15,00  wird durch KV vergeben 
 
99402 Folgedokumentation 13,50 wird durch KV vergeben 
 
99406 Qualitätssicherungspauschale 15,00  wird durch KV vergeben 
 
99407 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  4 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die nicht Insulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)  
 (Gruppenschulung) 
 
99408 Mehr Diabetes Selbst-Management  20,00  12 Unterrichtseinheiten  
 für Typ 2 – MEDIAS 2    (1 UE = 90 Min.)  
 (Gruppenschulung)   pro UE/Patient  
 
99409 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  5 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die Insulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens) 
 (Gruppenschulung) 
 
99410  Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  5 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die Normalinsulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens) 
 (Gruppenschulung)  
 
99412  Behandlungs- und Schulungsprogramm für 20,00 4 Unterrichtseinheiten (UE) 
 Patienten mit Hypertonie (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)   (1 UE = 90 Min.) 
 
99413 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- und  20,00 3 – 4 Unterrichtseinheiten (UE)  
 Schulungsprogramm (HBSP)  (1 UE = 90 Min.)  
 (Gruppenschulung) 
 
99430 Hypertonie-Schulungsmaterial  8,95 1 x pro Schulung  
 
99431  Diabetes-Schulungsmaterial   8,95  1 x pro Patient  
 
 
 
Für alle BKK´n, die dem DMP-Brustkrebs beigetreten sind 
 
5. DMP-Vertrag Brustkrebs (gültig ab 01.01.2005) 
 
99500 Erstdokumentation 15,00  wird durch KV vergeben  
 
99501  Beratungsgespräch 30,00 einmal je Krankheitsfall  
 vor stationärer Aufnahme und/oder nach   Dauer ca. 30 Minuten 
 histologischer Sicherung der Diagnose  
 
99502 Beratungsgespräch  30,00  einmal je Krankheitsfall 
 nach stationärer Behandlung   Dauer ca. 30 Minuten  
 
99503 Begleitgespräch  12,50 einmal im Quartal  
 ohne Folgedokumentation  Dauer ca. 15 Minuten  
 
99504 Begleitgespräch  17,50 einmal im Quartal  
 einschl. Folgedokumentation   wird durch KV vergeben  
 
 
7. Vereinbarung Rückenschmerz Region Vorpommern (gültig ab 3/2005) 
 
99620  Einschreibung des Patienten  in die Vereinbarung 10,00 
 
99621 Koordination, einschließlich eventuelle Überweisung 20,00  
 zur fachärztlichen nicht operativen Mitbehandlung  
 Versorgungsebene 1  
 
99622 Organisationspauschale für fachärztliche und  20,00  
 ggf. Veranlassung weiterer fachärztlicher Befundung  
 Versorgungsebene 2  
 
99623 Einweisung zu amb. OP in die Short-Care-Klinik  10,00 
 Greifswald  
 Versorgungsebene 2  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 

 
Barmer / DAK - Netz Neubrandenburg 
 

Diabetes-Management 
 

 
Diabetiker Typ I   
 
99016 A Schulungsmaterial   6,90   1 x pro Schulung 
 
99017 A Ärztliche Leistung 20,45 12 Doppelstunden 
 - Vermittlung der Schulungsinhalte  
   (Übungen der Dosisanpassung)   bis Quartal 3/2005  
 - Gestationsschulung 20,45   2 Doppelstunden 
 - Pumpenschulung 20,45   5 Doppelstunden 
 
99019 A Ärztliche Leistung 20,45   2 Doppelstunden 

- Schulung Ernährung/Niere  
 

                   Rücküberweisungspauschale nach 
                   Mitbehandlung bis zu 6 Monaten  
 
99021 B - Ersteinstellung Diabetes 56,24  
99021 C - Therapieumstellungen des  56,24  
    Stoffwechsels  
99021 D - HbA 1c-Wert Senkung auf Zielwert 56,24  
99021 E - Beseitigung der Hypoglykämieursache 56,24  
99021 F - Normotonie  56,24  
99021 G - Behandlungen von Komplikationen und 56,24  
   Folgeerkrankungen 
99021 H - Behandlungen von Pumpenträgern 56,24    bis Quartal 4/2005  
99021 I - Behandlungen bei Schwangerschaft 56,24  
99021 J - Behandlung von Kindern 56,24  
99021 K - Schulung (als alleiniger Überweisungs- 56,24  
   grund) 
 
99021 X Höchstwert für die Leistungen nach den 56,24 wird durch KV gesetzt 
 Ziffern 9021 B bis 9021 K    
 
 Rücküberweisungspauschale nach 
 Konsiliaruntersuchung 
 
99022 B - Statusbestimmungen mit Therapie- 12,78 auch bei Kombination  
   vorschlag  mehrerer Gründe 
99022 C - Vermeidung diabetesbedingter Kranken- 12,78 werden nur 1 x 12,78 €  
   hauseinweisung  vergütet 
99022 D - Verordnung häuslicher Krankenpflege 12,78   bis Quartal 3/2005  
   (§ 73 SGB V) 
99022 X Höchstwert für die Leistungen nach den 12,78 wird durch KV gesetzt 
 Ziffern 9022 B bis 9022 D 
 
 Dokumentationspauschale für Erst- und  
 Folgedokumentation 
 
99023 - Erstdokumentation   5,11 
99024 - Folgedokumentation   5,11 
 
 Überweisungspauschale      bis Quartal 3/2005 
 
99022 A - zur Konsiliaruntersuchung 12,78 
99021 A - zur Mitbehandlung bis zu 2 Quartalen 12,78  
 
 Ergebnisvergütung 
 
99025 A - Halten des Gesundheitsprofils 15,34 nicht vom Arzt abzurechnen, 
99025 B - Verbessern des Gesundheitsprofils 25,56 wird durch KV ermittelt  
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 Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 

 
Ersatzkassen 
 

Diabetiker Typ I  
 

99017 Ärztliche Leistung 25,56 12 Doppelstunden 
 Vermittlung der Schulungsinhalte sowie   bis Quartal 3/2005  
 Praktische Übungen der Dosisanpassung   ab 4/2005 nur noch  

99018 A Schulungsmaterial   7,67  1 x pro Schulung bei Gestationsdiabetes   
 

99021 Ärztliche Leistung 56,24     
 Diabetikerbetreuung in der Phase der      
 Neueinstellung, z.B. bei frisch manifestiertem     bis Quartal 4/2005  
 Diabetes mellitus Typ I, Umstellung von    ab 1/2006 nur noch  
 konventioneller auf intensivierte konventionelle    bei Gestationsdiabetes  
 Insulintherapie, Einstellung der Insulinpumpe, 
 etc.  
 
1. DMP-Diabetes Typ I (gültig ab 01.08.2005) 
 
 
99700 Erstdokumentation  20,00  wird durch KV vergeben  
 

99701 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben  
 

99705 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr abrechenbar  
 

99707  Betreuungspauschale  42,00  1 x im Quartal abrechenbar  
 

99710 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  12 Unterrichtseinheiten (UE)  
 intensivierte Insulintherapie   bis zu 4 Patienten  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)   pro UE / Patient  
 

99711 Behandlungs- und Schulungsprogramm  20,00  pro UE / Patient  
 Diabetes bei Kindern   Einzelschulung, 
 (6 – 10 Jahre)   Übungsanteile in Kleingruppen  
 

99712  Schulungsprogramm  20,00 pro UE / Patient  
 Diabetes bei Jugendlichen  
 (11 – 18 Jahre)  
 

99720D Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- und 20,00  3 – 4 UE  
 Schulungsprogramm (HBSP)  pro UE / Patient  
 

99721D Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00 4 Doppelstunden 
 Patienten mit Hypertonie   bis zu 4 Patienten  
   pro UE / Patient  
 

99730  Diabetes-Schulungsmaterial    8,95  1 x pro Patient  
 

99731  Hypertonie-Schulungsmaterial    8,95  1 x pro Patient  
 
    
2. Diabetiker Typ II – ohne Insulin 
 

DMP-Vertrag  (Gültigkeit Barmer ab 01.07.2004 / alle weiteren EK ab 01.06.2005) 
 

99300 Erstdokumentation 20,00 wird durch KV vergeben 
 

99302 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99301 Motivationspauschale  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99307 Mitbehandlungspauschale  30,00 2 x im Jahr durch DSP   
   abrechenbar  
    

99305 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr berechnungsfähig  
 

99306 Qualitätssicherungspauschale 15,00 wird durch KV vergeben 
 

 Erfolgshonorar   
99303 - Halten des Gesundheitszustandes 15,00 wird durch KV vergeben 
99304 - Verbessern des Gesundheitszustandes 25,00 wird durch KV vergeben  
 

99310 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 4 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die nicht Insulin spritzen 
  
99311  Mehr Diabetes Selbst-Management für  20,00 12 Doppelstunden 
 Typ 2-MEDIAS 2 
 

99320 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 und Schulungsprogramm (HBSP) 
 

99321 Strukturiertes Therapie- und Schulungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 programm für Patienten mit Hypertonie 
 

99330 Diabetes-Schulungsmaterial  6,90 1 x pro Schulung 
 

99331 Hypertonie-Schulungsmaterial  6,90 1 x pro Schulung 
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 

3. Diabetiker Typ II – mit Insulin 
 

DMP-Vertrag (Gültigkeit Barmer ab 01.07.2004 / alle weiteren EK ab 01.06.2005) 
 

99300 Erstdokumentation 20,00 wird durch KV vergeben 
 

99302 Folgedokumentation  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99301 Motivationspauschale  15,00 wird durch KV vergeben 
 

99307 Mitbehandlungspauschale  30,00 2 x im Jahr durch DSP  
   abrechenbar  
    

99305 Augenarztpauschale    6,00 1 x im Jahr berechnungsfähig  
 

99306 Qualitätssicherungspauschale 15,00 wird durch KV vergeben 
 

 Erfolgshonorar   
99303 - Halten des Gesundheitszustandes 15,00 wird durch KV vergeben 
99304 - Verbessern des Gesundheitszustandes 25,00 wird durch KV vergeben  
 

99312 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 5 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die Insulin spitzen     
 

99313 Schulungs- und Behandlungsprogramm 20,00 6 Doppelstunden 
 für Typ 2 Diabetiker, die Normalinsulin   
 spritzen      
 

99320 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 und Schulungsprogramm (HBSP) 
 

99321 Strukturiertes Therapie- und Schulungs- 20,00 4 Doppelstunden 
 programm für Patienten mit Hypertonie 
 

99330 Diabetes-Schulungsmaterial   6,90 1 x pro Schulung 
 

99331 Hypertonie-Schulungsmaterial    6,90 1 x pro Schulung 
 

Diabetiker Typ II – ohne/mit Insulin –  Übergangsregelung für DSP, ausschließlich für 3/2005 
 

außer Barmer EK 
 
99021 Ärztliche Leistung 56,24  
 Diabetikerbetreuung in der Phase der      
 Neueinstellung, z.B. bei frisch manifestiertem     
 Diabetes mellitus Typ I, Umstellung von  
 konventioneller auf intensivierte konventionelle  
 Insulintherapie, Einstellung der Insulinpumpe, 
 etc.      
 
4. DMP-Vertrag KHK (gültig ab 01.04.2005) 
 
99400 Erstdokumentation 15,00  wird durch KV vergeben 
 
99402 Folgedokumentation 13,50 wird durch KV vergeben 
 
99406 Qualitätssicherungspauschale 15,00  wird durch KV vergeben 
 
99407 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  4 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die nicht Insulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)  
 (Gruppenschulung) 
 
99408 Mehr Diabetes Selbst-Management  20,00  12 Unterrichtseinheiten  
 für Typ 2 – MEDIAS 2    (1 UE = 90 Min.)  
 (Gruppenschulung)   pro UE/Patient  
 
99409 Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  5 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die Insulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens) 
 (Gruppenschulung) 
 
99410  Behandlungs- und Schulungsprogramm für  20,00  5 Doppelstunden  
 Typ 2 Diabetiker, die Normalinsulin spritzen    pro UE/Patient  
 (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens) 
 (Gruppenschulung)  
 
99412  Behandlungs- und Schulungsprogramm für 20,00 4 Unterrichtseinheiten (UE) 
 Patienten mit Hypertonie (Dr. Grüßer/Dr. Jörgens)   (1 UE = 90 Min.) 
 
99413 Strukturiertes Hypertonie-Behandlungs- und  20,00 3 – 4 Unterrichtseinheiten (UE)  
 Schulungsprogramm (HBSP)  (1 UE = 90 Min.)  
 (Gruppenschulung) 
 
99430 Hypertonie-Schulungsmaterial  8,95 1 x pro Schulung  
 

99431  Diabetes-Schulungsmaterial   8,95  1 x pro Patient  
___ 
DSP = Diabetiker-Schwerpunktpraxis  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 
 
5. DMP-Vertrag Brustkrebs (gültig ab 01.01.2005) 
 
99500 Erstdokumentation 15,00  wird durch KV vergeben  
 
99501  Beratungsgespräch 30,00 einmal je Krankheitsfall  
 vor stationärer Aufnahme und/oder nach   Dauer ca. 30 Minuten 
 histologischer Sicherung der Diagnose  
 
99502 Beratungsgespräch  30,00  einmal je Krankheitsfall 
 nach stationärer Behandlung   Dauer ca. 30 Minuten  
 
99503 Begleitgespräch  12,50 einmal im Quartal  
 ohne Folgedokumentation  Dauer ca. 15 Minuten  
 
99504 Begleitgespräch  17,50 einmal im Quartal   
 einschl. Folgedokumentation   wird durch KV vergeben  
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Nr.  Leistungsbezeichnung Bewertung Bemerkungen 
  in € 
 
Wegepauschalen 
 
1. Wegepauschalen für alle Primärkassen und SKT nach Primärkassengrundsätzen 
 
99136 Bei Besuchen und Visiten     10,23  
 Zuschlag zu Wegepauschalen nach    
 Nrn. 40220 – 40224, 40190, 40192 bei 
 Längerer Fahrzeit als 30 Minuten – Tag –  
 
99139 Bei Besuchen und Visiten     20,45    
 Zuschlag zu Wegepauschalen 
 Nrn. 40226 – 40230, 40190, 40192 bei 
 Längerer Fahrzeit als 30 Minuten – Nacht –  
 
99239 Wegegeld zusätzlich zu Wegepauschalen      1,53 außer BKK´n und IKK´n 
 Nrn 40224 + 40230 für mehr als 10 km  
 
2. Wegepauschalen für alle Primär- und Ersatzkassen und SKT nur im organisierten Notfalldienst 
 
99240 Zuschlag im Fernbereich bei mehr       3,00 gültig ab 01.07.2003 
 als 10 km Radius im organisierten   
 Notdienst bei Tag zwischen 8.00 Uhr  
 und 20.00 Uhr 
 
99241 Zuschlag im Fernbereich bei mehr als        3,45 gültig ab 01.07.2003  
 10 km Radius im organisierten    
 Notdienst bei Nacht zwischen 20.00 Uhr 
 und 8.00 Uhr  
 
3. Zusätzliche Wegepauschalen für alle BKK´n 
 
99242  Zuschlag für Besuche im Fernbereich  
 bei mehr als 10 km Radius  
 zwischen 8.00 Uhr und 20.00 Uhr  3,00 €  
 
99243  Zuschlag für Besuche im Fernbereich  
 bei mehr als 10 km Radius  
 zwischen 20.00 Uhr und 8.00 Uhr  3,45 € 

 
Einzelleistungen  
 
 Schwerpflegebedürftigkeit  
 
81000 kleiner Bericht     12,78 MDK/ nur im Rahmen Schwer- 
   pflegebedürftigkeit  
 
81001 großer Bericht     25,56 MDK/ nur im Rahmen Schwer- 
   pflegebedürftigkeit 
 
81002 Übersendung der Befunde       6,14 MDK/ nur im Rahmen Schwer- 
   pflegebedürftigkeit  
 
 

 sonstige Einzelleistungen  
 
 

91906 A medikamentöser SSA für Bedürftige 130,00    
 

80230 Telefongebühren      0,06 je Telefoneinheit  
 
 

99000 A       Kennzeichnung der Apalliker                                        --                 IKK M/V, BKK 
 (als Leistungsziffer am BHT)    
    
99013 außergewöhnliche Transportkosten   mit Quittung 
 

99014 Beträge   mit Quittung    
 

99030 Katarakt-OP 182,12 IKK M/V     

99050 Behandlung/Betreuung von AIDS-Kranken   76,69 EK, 1 x im BHF   

99051 Suchtbetreuung   16,87 alle Kassen/Genehmigung als  
   Schwerpunktpraxis Sucht 
 

99052 Suchtbetreuung (besonderer Aufwand)   25,56 alle Kassen in M/V, fremde BKK/  
 Genehmigung als  
                                                                                                                                               Schwerpunktpraxis Sucht 
 

 Handwerkerintensivkur 
 
 

99053 Antragsformular     7,16 IKK M/V 
 

99054 Befundübermittlung   10,23 IKK M/V 
 

   Genehmigung 
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Nr.  Leistungsbezeichnung                                        Bewertung  
                                           in €/Pkt.  
 

 
 
Schutzimpfungen für Primärkassen (PK), Ersatzkassen (EK) und SKT 
 
 
 

  Bewertung der Leistungen  
lt. Verträge  

 Einfachimpfung PK in Pkt. EK in € 
89010 Diphterie 130 5,33 
89011 Hepatitis B 130 5,87 
89012 Influenza 130 6,30 
89013 Pertussis 130 5,87 
89014 Polio-IPV 130 5,87 
89015 Masern 130 5,33 
89016 Mumps 130 5,33 
89017 Röteln 130 5,33 
89018 Tuberkulose (lt. STIKO aufgrund BCG-Impfstoff nicht empfohlen) 130 5,33 
89019 Tetanus 130 5,33 
89020 Meningokokken-Infektion 130 5,87 
89021 Tollwut 130 5,33 
89022 FSME 130 5,33 
89023 Haemophilus influanzae b-Infektion 130 6,30 
89024 Pneumokokken-Infektion 130 6,30 
89025 Hepatitis A 130 5,33 
89026 Windpocken 130 6,30 
89001  Sonstige Einfachimpfung (Angabe Impfstoff) 130 6,30 
 Zweifachimfpung   
89027 Diphterie-Tetanus (DT) 195 5,33 
89028 Tetanus-Diphtherie (Td) 195 6,79 
89029 Masern-Mumps 195 5,33 
89030 Hib-Hepatitis B 195 6,79 
89040 Hepatitis A/B ---- 6,79 
89002 Sonstige Zweifachimpfung (Angabe Impfstoffe) 195 6,79 
 Dreifachimpfung   
89031 Masern-Mumps-Röteln (MMR) 260 9,94 
89032 Diphtherie-Tetanus-IPV (Td-IPV) 260 9,94 
89033 Diphtherie-Tetanus-Hib (DT-Hib) 260 5,33 
89034 Diphtherie-Pertussis-Tetanus (DtaP) 260 5,33 
89041 Diphtherie-Pertussis-Tetanus (TdaP) ---- 5,33 
89003 Sonstige Dreifachimpfung (Angabe Impfstoffe) 260 9,94 
 Vierfachimpfung   
89035 Diphtherie-Pertussis-Tetanus-IPV (DtaP-IPV) 320 9,94 
89036 Diphtherie-Pertussis-Tetanus-Hib (DtaP-Hib) 320 6,79 
89037 Diphtherie-Pertussis-Tetanus-IPV (TdaP-IPV) 320 9,94 
89004 Sonstige Vierfachimpfung (Angabe Impfstoffe) 320 9,94 
 Fünffachimpfung   
89038 Diphtherie-Pertussis-Tetanus-IPV-Hib (DtaP-IPV-Hib) 380 6,79 
89005 Sonstige Fünffachimpfung (Angabe Impfstoffe) 380 6,79 
 Sechsfachimpfung   
89039 Diphtherie-Pertussis-Tetanus-IPV-Hib-Hepat.B (DtaP-IPV-Hib-Hep.B) 440 16,32 
89006 Sonstige Sechsfachimpfung (Angabe Impfstoffe) 440 16,32 

 


